
Gestern nach Feierabend

saß ich wie immer an der Bushaltestelle

und wartete.

Mit mir saß da noch

ein kleines Mädchen mit zwei langen Zöpfen.

Es baumelte mit den Beinen

und schaute sich selbst dabei zu.



Irgendwann sah ich von Weitem

meinen Bus kommen und wollte gerade aufstehen,

als ich das Mädchen

„Falsche Richtung“ murmeln hörte.



Ich blieb sitzen, schaute

dem vorbeifahrenden Bus hinterher

und frage mich bis heute, wieso

ich gut fünfundzwanzig Jahre lang annahm,

diese Linie brächte mich

nachhause.

Diskutieren Sie hier online mit!
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